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Die Finanzkomödle

gummarische Arbeit Die Kommission
und die Regierung Die Haltung

des deutschen Volkes
Bis in den Abend des Pfingſtſonnabend hinein Hat

der Rumpf der Finanzkommiſſion gearbeitet Zuletzt ging
es über Stock und Stein Der Kohlenausfuhrzoll
und die Mühlenſt affelſt euer zwei Gegenſtände die
mit der Finanzreform nicht das geringſte zu tun haben
ſondern wirtſchaftliche Wünſche der agrariſchen Parteien
darſtellen wurden aus dem Handgelenk bewilligt und mit
ihnen der ganze Reſt der Steuern auf Streichhölzer und
Wachskerzen auf Toilettenwäſſer Seifen und Parfümerien
auf Glühſtrümpfe Kohlenſtifte und Glühbirnen auf Kaffee

d Tee
Der Rumpf mußte fertig werden wenn er überhaupt

etwas zuſtande bringen wollte Denn er hätte die ein
zelnen Kommiſſions mitglieder nicht länger zuſammenhalten
können Ohnehin regte ſich bereits innerhalb der Rumpf
kommiſſion der Widerſpruch Bald proteſtierten die Frei
konſervativen bald dje Polen bald die Vertreter der wirt
ſchaftlichen Vereinigung Das ganze Werk wie es jetzt
zuſtande gekommen iſt ſtellt nur ein Kompromiß zwiſchen
Zentrum und Konſervativen dar alſo das Produkt einer
Minorität Mit anderen Worten in der Rumpfkom
miſſion iſt Komödie geſpielt worden Die Bedeutung dieſer
Beſchlüſſe vom Freitag und Sonnabend wäre gleich RNull
wenn die Reichsregierung ihnen nicht bis zu einem
gewiſſen Grade Vorſchub geleiſtet hätte Eigentlich hätte
die Regierung erklären müſſen daß ſie mit einer nicht ord
nungsmäßig beſetzten Kommiſſion auch nicht arbeiten könne
Aber Herr Sydow wollte ſich offenbar nicht um das Ver
gnügen bringen einige Vorlagen die bereits ausſichtslos
ſchienen wie die Lichtſteuer und die Streichholzſteuer doch
noch angenommen zu ſehen wenn auch nur von einer
Rumpfkommiſſion Er wird trotzdem kaum mit beſonderem
Vergnügen an dieſe letzten Tage zurückdenken da die Kom
miſſion über alle von ihm geäußerten Bedenken mit Gleich
mut hinwegging Noch weniger kann von einer Zuſtim
mung des Fürſten Bülow zu den Beſchlüſſen der Rumpf
kommiſſion die Rede ſein er hat mit einer Reihe von Ver
tretern der Jnduſtrie des Handels und des Bankweſens
darunter mit dem Geheimrat Witting und dem General
direktor der Hamburg Amerika Linie Ballin konferiert
Seine Entſchlüſſe ſind am Sonnabend bereits in der Nordd
Allg Ztg angedeutet worden Die Erbanfallſteuer
wird trotz der konſervativ klerikalen Mehrheit im Reichs
tage eingebracht und mit allem Nachdruck befürwortet
werden die Regierung will ſich keine Steuer aufdrängen
laſſen die eine Schädigung von Handel und Jnduſtrie nach
ſich ziehen würde der Reichskanzler will die nächſte Ge
legenheit im Reichstage benutzen um ſeine Stellung vor
dem Lande klarzulegen Das läßt mit Sicherheit erwarten
daß die jetzige Finanzkomödie noch ein Nächſpiel haben
wird das dem Geſchmack der neuen Mehrheit weniger ent
ſprechen dürfte Es wäre indeſſen leichtſinnig wenn ſich die
Wähler in dieſem kritiſchen Augenblick allein auf die
Reichsregierung verlaſſen wollten Sie werden gut tun
ihre Sache ſelbſt zu führen und in einem Maſſenſturm
von Verſammlungen und Petitionen gegen die
unſozialen und zum Teil volksfeindlichen Steuern zu prote
tieren die ihnen von der Rumpfkommiſſion zudiktiert
worden ſind Der Verſuch das deutſche Volk von neuem
unter das reaktionäre Joch zu zwingen muß mit allen
Mitteln vereitelt werden
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Zeppelins Unfall
und Cleiterfahrt

Geſtern
gegen Abend traf die erfreuliche Nachricht einh beſchädigte 2Z II überraſchend ſchnell wieder auf

angettel iſt und die Heimfahrt nach Friedrichshafen
eten hat wo die endgültige Reparatur erfolgen ſoll

it n Der Umfang des Schadens
aber dogemn folgenden Telegramm zwar beträchtlich dürfte

Teile laſen baldige Wiederherſtellung der beſchädigten
Göppingen

Zt ee Spitze de
1 Juni Ungefähr der fünfte Teil des
vollſtändig h und zoerſtörtganze Hi s Ballons wurde nach links gebogen und die

In e ille iſt bis nahe an die Gondel heran beſchädigt
ngedthſt großer Teil des Aluminiumrahmens iſt
en Aeſſe Solange der Ballon noch mit der Spitze in

und her es Baumes hing wurde er vom Winde hin
ie Ete getrieben und in den Baum hineingedrückt ſo daß

brachen n den Druck nicht aushalten konnten und zer
Liga Schaden erwies ſich als ziemlich bedeutend

jedoch ſſhiff ſollte auf der freien P landen wurde
olge einer Unvorſichtigkeit der Mannſchaft die

Halle a Mittwoch den 2 Juni
ſehr niedergeſchlagen iſt mit der Spitze gegen den frei
ſtehenden Birnbaum getrieben Auf die Nachricht von dem
Unfall die durch Automobil nach Göppingen gebracht wurde
läuteten die Sturmglocken der ganzen Umgegend und von
allen Seiten ſtrömte die Bevölkerung herbei Ein ſtarkes
Aufgebot von Feuerwehr und Polizei traf an Ort und
Stelle ein um den Mannſchaften bei der Bergung des
Luftſchiffes hilfreiche Hand zu leiſten

Die Reparierungsarbeiten
wurden bekanntlich ſofort nach Eintreffen der Hilfsmann
ſchaften in Angriff genommen und wie es ſcheint mit
gutem Erfolg Hierzu wird berichtet

Stuttgart 1 Juni Während der Nacht wurde wie
der Schwäb Merkur mitteilt das Luftſchiff in der bei
München bewährten Weiſe verankert indem man einen
Leiterwagen dem man die Räder abgenommen hatte tief
in die Erde vergrub ihn mit Steinen beſchwerte und da
rüber dann die Erde feſtſtampfte Die Arbeiten am
Ballon ſind inzwiſchen rüſtig vorgeſchritten man hat
mit drei Tannenmaſten dem Vorderteile eine Art Stütze
gegeben Das Hinterteil des Ballons hat ſich nunmehr ge
ſetzt ſodaß auch die hintere Gondel auf der Erde aufſitzt
Der Birnbaum der das Unglück verſchuldete iſt gefällt
um Platz zu gewinnen Die ganze vordere Oeff
nung des Ballons ſchließt ſich allmählich man
zieht die Ballonhülle an der improviſierten Spitze zu
ſammen

Göppingen 1 Juni Das größte Jntereſſe der zahl
reichen Zuſchauermenge die an der Unfallſtelle verſammelt
iſt erweckt die Arbeit der Techniker die bereits
geſtern nachmittag aus Friedrichshafen eintrafen Es
macht geradezu ein Vergnügen zu ſehen mit welcher Ge
nauigkeit die Techniker in dem Netzwerk Beſcheid wiſſen
und wie ſie geſchickt und flink mit den großen Aluminium
teilen umgehen Jeder weiß was er zu tun hat Wäh
rend ſtundenlangen Aufenthaltes habe ich nicht ein ein
ziges Kommandowort gehört Alles geht ſtill und lautlos
vor ſich Auf den von der Göppinger Feuerwehr geſtellten
haushohen mechaniſchen Leitern klettern die Mannſchaften
ebenſo gewandt herum wie in dem Schiffe ſelbſt Bei
äußerſter Anſtrengung hofft man im Laufe des heutigen
Nachmittags ſo weit zu ſein daß kleinere Probe
fahrten unternommen werden können Man hofft durch
Rückwärtsfahren den heimatlichen Hafen wieder er
reichen zu können Hierbei wird es ſich allerdings fragen
ob die Motore die hierzu erforderliche größere Kraft auf
zubringen vermögen Wie angeſtellte Proben ergaben
funktionieren die Steuer auch jetzt noch ausgezeichnet

Auf der Arbeitsſtätte herrſcht ein völlig anderes Leben
wie ſeinerzeit bei Echterdingen Damals drückte ſich auf
allen Geſichtern Niedergeſchlagenheit über das ſo plötzlich
hereingebrochene Unglück aus heute iſt größte Zuver
ſicht vorhanden Die Angeſtellten arbeiten mit einem
wahren Feuereifer und man ſieht es ihnen an wie ſehr
ſie bei der Sache ſind Uebrigens ſind auch heute früh Er
ſatzteile für das zerbrochene Aluminiumgerüſt eingetroffen
Jm Laufe des heutigen Vormittags erſchien der Neffe des
Grafen Zeppelin um die Arbeiten zu beſichtigen Die
Länge des vernichteten Teiles der Ballonſpitze beträgt un
gefähr 20 Meter

Geſtern abend wurde an der Unfallſtelle die Meldung
verbreitet daß Oberingenieur Dürr die Schuld an dem Un
fall trage Demgegenüber läßt die Zeppelin Geſellſchaft in
Friedrichshafen erklären daß an den Gerüchten von einem
Konflikt der zwiſchen dem Grafen Zeppelin und Ober
ingenieur Dürr nach dem Unfall entſtanden ſein ſoll kein
wahres Wort iſt Oberingenieur Dürr iſt ſeit heute vor
mittag 10 Uhr wieder an der Unfallſtelle tätig

Der Wiederaufſtieg
konnte wie ſchon geſagt über alles Erwarten ſchnell er
folgen Aus Göppingen meldet uns hierzu der Draht

H Göppingen 1 Juni 8 Uhr 50 Min Privat
Telegramm Nachdem die Reparaturarbeiten am Z II
beendet waren erhob ſich das Luftſchiff unter dem Jubel
einer vieltauſendköpfigen Menſchenmenge um 20 in die
Luft Der um 35 Meter verkürzte Luftkreuzer beſchrieb
zunächſt einen Bogen um dann die Richtung nach Mün
zingen Blaubeuren einzuſchlagen Die Leitung übernahm
Oberingenieur Dürr während Zeppelin mit den Monteunren
dem Luftſchiff in Automobilen nachfuhr Um den am vor
deren Teil gekürzten Vallon zu erleichtern wurden aus der
vorderen Eondel die Motore und die Propeller entfernt
Die Fahrt des Luftſchiffes wurde von 40 Automobilen ver
folgt die ſämtlich vom Württembergiſchen Automobilklub
Stuttgart geſtellt waren Die Umſtände ſind derart daß
die Rückkehr vielleicht nicht in einem Zuge ſondern mit
einer Zwiſchenlandung in Münzingen erfolgen dürfte

Stuttgart 1 Juni 9 Uhr 25 Min Privattelegramm
Der Luftkreuzer iſt um 5 Uhr in ſüdweſtlicher Richtung über
die Alp und den großen Truppenübungsplatz des 13 Armee
korps weggeflogen Die beabſichtigte Jwiſchenlandung in
Münzingen bei den Barackenlagern iſt noch nicht erfolgt

Ein weiteres Telegramm berichtet von einer geſtern
abend erfolgten

Landung nahe bei Friedrichshafen
II Friedrichshafen 1 Juni 10 Uhr 30 Min abends

ramm 11 iſt gegen 9 Uhr bei Schemmen
erg eine Stunde von Laubheim entfernt gelandet Das

Lufiſchiff das morgen früh ſeine Reiſe fortſetzt kommt nur
den waren

langſam vorwärts da es mit einem Motor arbeitet Der
Termin für die Beſichtigung des Luftſchiffes ſeitens der
Reichstagsabgeordneten iſt noch nicht feſtgeſetzt

Biberach 1 Juni Privattelegramm Graf Zeppelin
hat heute abend an ſeine Tochter telegraphiert er hoffe
gegen 2 Uhr nachts in Friedrichshafen einzutreffen Jn
folge der des Luftſchiffes wird ſich der Graf
morgen früh nach Schemmenberg begeben um dem Aufſtieg
beizuwohnen
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Die Stimmen des Auslandes
London 1 Juni Zeppelins Luftfahrt wird in der

Morgenpreſſe beifällig beſprochen Laut Daily News iſt
Deutſchland Großbritannien in jeder Hinſicht überlegen
Times ſagt Zeppelin gewann die allgemeine Bewunde

rung und Sympathie durch die hervorragende Fähigkeit
in der Löſung des ſchwierigen Problems ſowie durch ſeine
ſportsmänniſchen in ſchwieriger Lage bewieſenen Eigen
ſchaften

Paris 1 Juni Der Figaro welcher ebenſo wie die
anderen Blätter dem Aufſtieg des Zeppelin lange aus
führliche Depeſchen widmet ſagt am Schluſſe Die Gegner
Zeppelins werden S denfalls die wunderbare Lei
ſt ung die er mit ſeinem neuen Luftſchiff zurückgelegt hat
nicht zu beſtreiten vermögen Dieſe Fahrt übertrifft alles
bisher Dageweſene und man muß die Reiſe bewundern
welche ohne Anterbrechung und ohne Wiederaufnahme von
Gas über 1000 Kilometer zurückgelegt und 36 Stunden ge
dauert hat Die miniſterielle Aurore bezeichnet ebenfalls
die Fahrt des Zeppelin als eine großartige Leiſtung

Verhaftung eines Spiones
Eine ſenſationelle Nachricht liegt noch aus Göppingen

vor Dort wurde ein Mann unter dem dringenden Ver
dacht verhaftet Zeichnungen der Luftſchiffmotore zu
Spionagezwecken angefertigt zu haben

Göppingen 1 Juni Bei dem Luftſchiff wurde heute
ein Mann verhaftet der die Motoren abzeichnete Seine
Perſonalien ſind vorläufig noch unbekannt

Deutsches Reich

Herzog Johann Albrecht
und die Braunſchweiger

Ueber das Verhältnis zwiſchen der braunſchweigiſchen
Bevölkerung und dem Herzog Regenten erhält ein Hannover
ſches Blatt folgende Zuſchrift die ſich über ein allzu
perſönliches Regiment äußert

Herzog Johann Albrecht kümmert ſich um alles und
es iſt kaum ein Staats kaum ein ſtädtiſches Gebäude in Braun
ſchweig das er noch nicht beſucht noch nicht im Betrieb beſichtigt
hätte Und keineswegs etwa mit der Abſicht Eindruck zu ſchin
den Er iſt kein Herr von Sehrſchönski wie die Wiener ihren
guten alten Franz Joſeph necknamſen weil ſehr ſchön die einzige
Kritik iſt die man aus ſeinem Munde hörte Johann Albrecht iſt
ſchnell fertig mit dem Wort und manches ſchroffe
Urteil iſt von ihm ſtadtkundig Urteile und Handlungen die
bisweilen überraſchend ins Schwarze treffen nicht ſelten freilich
auch die Schattenſeiten einer allzu ſubjektiven Auffaſſung und da
mit des perſönlichen Regimes an ſich tragen So wenn
der Regent jüngſt zwei Geiſtliche die nach Weiſung des Hof
marſchallamts im Frack zur Audienz angetreten waren mit dem
ungnädigen Beſcheid abwies er nehme Paſtoren nur an wenn ſie
im Lutherrock erſchienen Weiter wird darüber geklagt daß
ſich Herzog Johann Albrecht der welfiſchen Agitation gegenüber zu
nachgiebig zeige

Die engliſchen Arbeitervertreter in Düſſeldorf
Die Abordnung engliſcher Arbeitervertreter im Unter

hauſe traf am Sonnabend abend von Duisburg aus in
Düſſeldorf ein Am Sonntag morgen wurden die Gäſte
im Rathausſaal vom Oberregierungsrat Miſitſchek v Miſch
kan als Vertreter der Staatsregierung und vom Beigeord
neten Dr Wülffing als Vertreter der Stadt Düſſeldorf be
grüßt Von den Gäſten ſprachen Abg Henderſon Vor
ſitzender der Arbeiterpartei des Unterhauſes Abg Sowett
und Sir Herbert Stead Sie wieſen u a darauf hin 25
Beſtrebungen im Gange wären um auch zwiſchen Englan
und Deutſchland einen Kinderaustauſch während der Ferien
herbeizuführen wie er bereits zwiſchen anderen Ländern be
ſtehe Am Abend fanden ſich die engliſchen Arbeiterparla
mentarier mit ihren deutſchen Wirten zu einem gemütlichen
Zuſammenſein in der ſtädtiſchen Tonhalle ein Nachdem
Vertreter der deutſchen Arbeiterbewegung ausgeführt hatten
daß eine Verſtändigung zwiſchen den beiden Nationen auch
der Arbeiterſchaft beider Länder zum Segen gereiche ver
ſicherten Mr Barnes und Mr Bowerman Mitglieder des
engliſchen Unterhauſes daß auch der engliſche Arbeiter den
Frieden wolle Mr Barnes verurteilte insbeſondere die
hrrtar Behauptungen der engliſchen gelben Preſſeüber deutſche Luftinvaſionen und deutſche Flotten
rüſtungen

Deutſches amtliches Material für Amerika
Jn verſchiedenen Nachrichten der letzten Tage war ge

ſagt worden daß dem amerikaniſchen Senate amtliche
deutſche Lohntabellen zur Verfügung geſtellt wor

Jetzt erfährt dieſe Meldung durch nachſtehen
des Telegramm aus Waſhington eine Ergänzung
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ſehr wichtiges Gebiet der Kulturentwicklung anerkannt wird

Der deutſche Botſchafter Graf Bernſtor z erklärte rung Bezeichnend iſt daß die Schreier meiſt junge Leute
egenüber einem Vertreter der Aſſoſiated Preß imDezember 1908 habe Botſchafter Hill Deutſchland um Liefe

rung von Material bezüglich der Produktionskoſten verſchie
dener deutſcher Waren für den x uß
für Mittel und Wege gebeten Darauf habe die deutſche
Regierung lediglich um dem Wunſche der Vereinigten
Staaten zu entſprechen ſo viel Jnformationen geſam
melt als die Handelskammern liefern wollten und
ihren amtlichen Charakter hervorgehoben

Aus den Kolonien
Internationales Kolonialinſtitut

Jm Haager Trevesſaal wurde geſtern um 1411 Uhr
die Sitzung des Jnter nationalen Kolonial
inſtituts vom Vorſitzenden Prinzen Heinrich der
Niederlande mit einer Rede in franzöſiſcher Sprache
eröffnet Der Prinz gedachte des Hinſcheidens des verdienſt
lichen Vorſitzenden der dortigen Sitzung Dr Pynacker Hör
dyk Hierauf begrüßte der Kolonialminiſter Jdenburg die
Delegierten namens der holländiſchen Regierung Sodann
hielt der zweite Vorſitzende Dr van Deventer eine längere
Rede in der er der Gemahlin des anweſenden Herzogs
Johann Albrecht von Mecklenburg gedachte Er er
innerte welch lebhaften Anteil die verewigte Herzogin Eli
ſabeth an der Lebensarbeit ihres allgemein als Führer der
deutſchen Kolonialbewegung anerkannten Gemahls ge
nommen habe van Deventer ſchloß mit einer Würdigung
der Verdienſte des früheren Vorſitzenden Pynacker Hordyk
Die Verſammlung erhob ſich zum Zeichen der Trauer von
ihren Sitzen

Allgemeine Mitteilungen
Der Legationsſekretär Graf Hohenthal

der 2 Sekretär der deutſchen Botſchaft in Paris iſt in der
gangenen Nacht nach kurzem Krankenlager infolge einer Leber
entzündung geſtorben Graf Lothar Hohenthal war 1876 geboren
und 1905 preußiſcher Regierungsaſſeſſor geworden Er trat im
folgenden Jahre in den diplomatiſchen Dienſt des Reiches ein
und war in ihm erſt als Attachee bei der deutſchen Botſchaft in
Paris beſchäftigt 1907 wurde er dort 3 und im vorigen Jahre
2 Sekretär

Fürſt Eulenburg der ſich nach Ausſage ſeiner Reiſe
begleiter ziemlich wohl fühlt beabſichtigt wegen der in Bad
Gaſtein herrſchenden Kühle und der ungünſtigen Terrainver
hältniſſe nach Hofgaſtein überzuſiedeln

Ausland

Der Streik der Seeleute in Marseille
Der Marſeiller Seemannſtreik dauert wie aus Paris

gemeldet wird mit ungeſchwächten Kräften fort Gegen
wärtig ſind beinahe alle Schiffe der in Mitleidenſchaft
gezogenen Reedereigeſellſchaften in die Häfen zurückgekehrt
und von ihren Mannſchaften verlaſſen Dagegen fangen die
vom Staate getroffenen Maßregeln nunmehr an ihre Wir
kung zu tun So iſt der General Chanzy mit einer Be
mannung von Kriegsmatroſen und Heizern aber
mti Offizieren der Handelsflotte nach Algier gereiſt und 3
weitere Schiffe werden gleichfalls mit Mannſchaften der
Kriegsmarine nach Oran Korſika und Tunis abgehen Der
General Chanzy hat 250 Paſſagiere mitgenommen

Jnfolge dieſes Dazwiſchentretens der Kriegsmarine
werden Ausſchreitungen ſeitens der Streikenden be
fürchtet Jn Sant Nazaire iſt es trotz eifrigſten Bemühun
gen der Hafenbehörden des Bürgermeiſters der Handels
kammern und der Schiffskapitäne ſelbſt ebenfalls noch zu
keiner Einigung zwiſchen Ausſtändigen und Redern gekom
men Jn einer in der Arbeitsbörſe veranſtalteten Ver
ſammlung beſchloſſen die Streiker den Ausſtand fortzuſetzen
nichtsdeſtoweniger aber nochmals eine Delegation an die
Unternehmer zu ſenden um eine Einigung zu verſuchen

Die royaliſtiſche Bewegung in Frankreich
Die royaliſtiſche Bewegung in Frankreich wird

ſind die es als eine Heldentat anſehen ſich durch Roheit
auszuzeichnen Ueber die neueſte Tat der eamelots du roi
berichtete nachſtehendes Telegramm

Paris 1 Juni Als Kriegsminiſter General Picquart
r abend das Turnfeſt in Angers verließ ſtürzte ein

Königshauſierer am Bahnhof ſich auf den Oberſt
Debreval ſeinen Begleiter den er für Picquart hielt ſuchte
ihm den Federbuſch vom Kopfe zu reißen und ſchrie Es
lebe der König Nieder mit dem weggejagten Offizier
Picquart Ein Gruppe Parteigenoſſen ſtimmte in den
Ruf ein Der Burſche und zwei ſeiner Begleiter wurden
verhaftet

Revolution in Peru
Depeſchen aus Lima berichten daß dort eine revolutio

näre Bewegung ausgebrochen iſt um den Präſidenten
Leguia der im September vorigen Jahres
ſein Amt angetreten hat zu ſtürzen Anfänglich hatten
die Rebellen Erfolg Sie umzingelten den Palaſt und es
gelang ihnen ſogar den Präſidenten Leguia gefangen zu
nehmen Dieſem gelang es aber wieder ſeine Freiheit zu
erlangen und die Regierungstruppen warfen in einem ein
ſtündigen heftigen Kampf die Revolte nieder Beide Par
teien erlitten heftige Verluſte die Zahl der Getöteten
wird auf fünfzig angegeben Die unterlegene Partei ſtand
unter Führung Pierolas eines früheren Präſidenten
und ſeines Freundes Auguſto Durand Gegenwärtig ſoll
die Ruhe wiederhergeſtellt ſein

c

Halle und Umgebung
Halle a 2 Juni

Aus Lauchstedt
Zum 5 bis 7 Juni 1909

Das kleine Goethe Theater in Lauchſtedt hat am
Freitag den 28 Mai wieder ſeine Pforten geöffnet freilich
zunächſt nur für die Schauſpieler und Schauſpielerinnen die
ihre in Berlin begonnenen Proben unter Emil Milans
Leitung dort nun fortſetzen Auch der Kunſtmaler E A
Schmidt aus Weimar iſt dort vor einigen Tagen einge
troffen um die nach ſeinen Ludwig von Hofmanns und
van de Veldes Entwürfen hergeſtellten Dekorationen na
mentlich zur Pandora aufzuſtellen Auch die Halleſchen
Studenten die ſowohl in der Pandora wie im Satyros
mitwirken ſind bereits in Lauchſtedt an der Arbeit Möchte
nun auch wie im Vorjahre der Himmel den Goethe Auf
führungen günſtig ſein damit vor allem die aus weiter
Ferne herbeigeeilten Zuſchauer ihre Freude auch an den
prächtigen Bäumen Lauchſtedts und ſeiner intimen Schön
heit haben können

Der Verkauf der Billetts zu allen drei Vorſtellungen
bei H Hothan iſt bisher ein äußerſt günſtiger zu

nennen Die Vorſtellungen am 5 und 6 Juni ſind faſt aus
verkauft und wer zum Montag noch beſonders gute Plätze
haben will muß ſich beeilen

Am 5 Juni wird eine große Anzahl von den hervor
ragenden Gelehrten und Künſtlern wieder in Lauchſtedt an
weſend ſein die der erſten Menander Aufführung im vorigen
Jahre beiwohnten Wir nennen hier nicht die höchſten Be
amten und bedeutenden Perſönlichkeiten unſerer Stadt und
unſerer Provinz die ſelbſtverſtändlich zum größten Teile
kommen und meiſt Mitglieder des Lauchſtedter Theater
vereins geworden ſind ſondern wir nennen einige der aus
der Ferne Kommenden von Gelehrten Alrich von
Wilamowitz Moellendorf und Herm Dielsder direkt aus Rom von der Akademienkonferenz zu uns
kommt Reinhard Kekule von Stradonitz der
eben in Korfu Gaſt des Kaiſers war und Konrad Bur
dach einſt in Halle aus Berlin dazu Ferdinand
Sarre den bekannten Forſchungsreiſenden in Perſien
meiſt mit ihren Frauen dann aus Göttingen Geheim
rat Friedrich Leo aus Leipzig Geheimen Hofrat
Erich Bethe und manchen anderen aus Roſtock den
bekannten Chemiker Prof Mich aelis von Künſtlern u a
Ludwig von Hofmann Henry van de Veldeund Kurt Herrmann aus Weimar unter vielen

Der 6 Juni erhält ſeinen Charakter durch die ſ
reich angemeldeten Mitglieder der Goethe Geſellſeh zahl
unter Erich Schmidts Führung erſcheinen wergeaft die
unter bekannte Germaniſten wie Albert K veſt n dar
Leipzig d Martin aus Straßburg derGoethebiograp Richard M Meyer aus Berg hnte
heimrat Jmelmann aus Berlin dann der ne narzt Koellicker der Geh Hofrat von Haſe ralober
Bibliothekdirektor C Boyſen aus Leipzig Die t nd der
Geſellſchaft in Sangerhauſen hat auch zu dieſe rariſche
einige ihrer Mitglieder angemeldet m Tage

Auch für den 7 Juni den letzten Tag ſind manche t
eſſante Anmeldungen erfolgt Wir nennen heut Nu Nter
Miniſter der Hanſeſtädte in Berlin Exzellenz Klüg n den
den ehemaligen Miniſter von Wedel iesdorf
Präſidenten des Reichsgerichts Exzellenz von Se e en
dorff in Leipzig den Kammerherrn Exzellenz v T r en

o wird das kleine Lauchſtedt auch diesmal ſobiel
deutende Perſönlichkeiten ſehen wie ehemals nur zu Eo be
Zeit und dieſe alle werden wie im vorigen Jahre w e
für die große künſtleriſche Tat deren Jnikiative wied
Karl Robert verdankt wird der das durch die ger
fizenz des Geh Kommerzienrats Dr H Lehmang
hergeſtellte Goethe Theater in Lauchſtedt zu einem Mitren
punkt ſtilgerechter und ſeltener GoetheAufführungen r el
will Möge auch das kunſtgeſinnte Publikum unſerer gut
Stadt Halle beitragen zu einem glänzenden Erfolge der m
unendlichen Mühen liebevoll vorbereiteten Vorſtellungen

Eine kühne Luftſchifferin
Der Ballon Halle machte am Pfingſtheiliunter Führung der Frau Dr Gocht hier eine alen

verlaufene Nachtfahrt Am Sonntag früh landete der Ballon
in Saaz in Böhmen
v Die Fahrt war überaus abwechſelungsreich und inter

eſſant

Fritz Steidl Sänger
m Mit dem Enſemble des Berliner SteidlTheaters zog

humorvolle Fröhlichkeit in die Räume der Thaliaſäle Wohl
lange wurde nicht ſo viel und ſo herzlich gelacht wie bei der
Eröffnungsvorſtellung mit der geſtern Direktor Fritz Steidl
ſein kurz bemeſſenes Gaſtſpiel begann Eine ausgewählte Schar
beſtreitet das Programm das ſowohl durch ſeine Reichhaltigkeit
wie durch ſeine Vortrefflichkeit überraſchte Mit der humoriſti
ſchen Geſangsquadrille Fidele Geiſter führt ſich ein Quartett
ein aus dem beſonders der Tenoriſt Ernſt Riedel und der
Baſſiſt Otto Görn hervorragten Jn künſtleriſcher Weiſe wird
der Geſangsteil erledigt während Geſten und Mimik überwäl
tigenden Humor erzeugen Aus dem Lachen kommt man auch
während der folgenden Szenen Humoriſtiſche Betrachtungen
Otto Görn Der Jdealmenſch Georg Paulſen und
Der ſchöne Jockey Paul Waldon nicht heraus Der gro

teske Reiter mit dem ſtörriſchen Pferdchen der Künſtler mit der
Trompete machen ihre Sache wirklich famos Seine hellerklingende
Tenorſtimme ließ Ernſt Riedel in zwei Liedern erglänzen und
errang durch die vornehme Art des Vortrages wie durch das edel
geformte Organ ſtürmiſchen Beifall Jm zweiten Teil erſcheint
Direktor Fritz Steidl ſelbſt Er iſt noch immer der Unverwüſtliche
gleichgültig ob er im Muſikaliſchen Fricaſſée als Graf Ado
lar oder als Opernſänger Trillini auftritt Seine weich
tönende Stimme ſein Mienenſpiel und ſeine ſpezielle Komik
zwingen zur Bewunderung oder zum Lachen Bei jedem Auftreten
mußte Steidl mit einer Draufgabe danken

Karreral Eigentlich ſoll man es nicht verraten wer die
junge graziöſe Dame iſt die auf der Bühne ſo verführeriſch tanzt
ſingt und ſpielt aber der junge Mann demaskiert ſich am Schluſſe
doch da er ſonſt zuviele Herzen brechen würde Karrera allein
bildet ſchon ein Programm für ſich das ſich anzuſehen der Mühe
lohnt Jn dem heiteren Terzett Der Sänger auf dem Standes
amt und Papa Brenneke einer Humoreske von Fritz Steidl
wird durch das flotte Spiel der beſte Erfolg erzielt Man lacht

nicht man jubelt
Das kurzbemeſſene Gaſtſpiel wird wohl alle Freunde geſunden

wenn auch manchmal etwas freien Humors anziehen und
dem rührigen Direktor vollere Häuſer verſchaffen als es geſtern
der Fall war

Unter der Anklage des Verſtrickungsbruchs
ſtanden unlängſt in Mannheim fünf Handwerker vor dem

anderen auch Frau Eliſabeth Foerſter Nietzſche
immer lärmender trotz aller Maßregeln ſeitens der Regie Friedrich Nietzſches Schweſter

Schöffengericht Angeklagt waren der Schreinermeiſter Petet
und ſein Sohn Heinrich Buß der Schreinermeiſter Joſef Ada

eFesilleton
Unterhaltungsblatt Frauen loſe Roman von Hedda v Schmid

Die Liebesgabe Humoreske von Käte Lubowski
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik

Literatur

Kulturgeſchichte
im akademiſchen Unterricht

Mitte Mai iſt in Leipzig das vom Geh Hofrat
Profeſſor Lamprecht gegründete neue Kgl Jnſtitut
für Kultur und Univerſalgeſchichte eröffnet
Weſen und Bedeutung dieſer Anſtalt beleuchtet dieſer Auf
ſatz den wir der Monatsſchrift Deutſche Geſchichtsblätter
Aprilheft entnehmen

Obſchon heute wohl im Grunde die Geſchichtsforſcher
aller Richtungen darüber einig ſind daß alle Geſchichte
Kulturgeſchichte iſt inſofern eben die menſchliche Kultur mit
ihren weſentlichen Lebensäußerungen den Gegenſtand der
Geſchichtsforſchung und Geſchichtsdarſtellung bildet ſo iſt doch
das Staaten und Verfaſſungsleben das allerſeits als ein

bis zur Stunde nicht minder im akademiſchen Unterricht als
in dem der höheren Schulen ſo in den Vordergrund ge
treten daß von einer Pflege der t als ſolcher
auf den Univerſitäten kaum die Rede ſein kann Nicht als
ob man es verſäumt hätte einzelne Teile der Kultur der
wirtſchaftlichen wie der geiſtigen eingehender zu behandeln
und die Studierenden zu ſelbſtändiger Arbeit anzuleiten

m Gegenteil was Wirtſchaftshiſtoriker Ethnologen und
eographen und nicht weniger die Forſcher auf dem Felde

der Literatur Kunſt und Kirchengeſchichte in dieſer Hin
cht geleiſtet haben verdient als tatſächliche Bereicherung
es geſchichtlichen Wiſſens die allergrößte Anerkennung aber

trotzdem kann dieſe Art zu re nicht als Kulturgeſchichte
in dem Sinne gelten wie das Wort heute verſtanden werden
muß Denn die Kultur eines jeden Zeitalters bildet eine

begreifen d h die beſonderen Leiſtungen etwa auf dem
Felde der Technik der Politik der Dichtung der Malerei
uſw erſcheinen dem Kulturhiſtoriker der dieſen Namen ver
dient nur als Aeußerüngen eines beſtimmten geiſtigen Jn
halts der dem Zeitalter eignet und der vielleicht noch immer
am beſten mit Zeitgeiſt bezeichnet wird dieſer Zeitgeiſt
zeigt ſich notwendigerweiſe v allen Lebensgebieten inner
halb eines nicht zu eng bemeſſenen Abſchnittes wenn auch
auf dem einen früher als auf dem andern und eben da
durch erſcheint dem Beobachter ein Kulturzeitalter als ein
geſchloſſenes Ganzes

Die Erkenntnis dieſes früher wohl geahnten aber erſt
durch Lamprechts Deutſche Geſchichte im einzelnen erwieſenen
Sachverhalts mußte notwendigerweiſe auf die Forſchung und
die Anleitung dazu den akademiſchen Unterricht einwirken
und zu einer Neugeſtaltung führen Denn ſo notwendig ſich
die Einzelarbeit auf den oben genannten Sondergebieten
geſchichtlicher Forſchung in einem engen Rahmen bewegen
muß und ſo zweckmäßig es bleibt Entwicklungsreihen auf
kleinen Lebensgebieten genau zu beobachten ſo unentbehr
lich iſt für jeden Beteiligten für den Forſcher und Dar

ſteller nicht minder als für den Leſer und Hörer eine Ge
ſamtüberſicht über das was man die Kulturentwicklung der
eigenen Nation nennen kann Nur durch beſtimmte An
ſchauungen auf dieſem weiten Felde kann geſchichtliche Bil
dung und geſchichtliches Verſtändnis in die weiten Kreiſe
der Gebildeten getragen werden und ihrer bedarf auch jeder
Sonderforſcher wenn anders er nicht in den Einzelheiten
ſeines beſonderen Gegenſtandes erſticken und die Verbindung
mit dem Ganzen verlieren will

Daß eine planmäßige Beſchäftigung mit der Kultur
geſchichte in dem eben gezeichneten Sinne wünſchenswert ja
in Anbetracht der modernen Bildungsbeſtrebungen dringend
notwendig ſei wurde in weiten Kreiſen längſt dunkel emp
funden aber der praktiſchen Ausführung ſtellten ſich ſoweit
der akademiſche Unterricht in Frage kam doch beträchtliche
Schwierigkeiten in den Weg weil die bisherige im ganzen
ziemlich übereinſtimmende Ausbildung der Studentenſchaft
die Sonderzweige der Geſchichte gewiſſermaßen als ſelbſtändig
nebeneinanderſtehende Dinge zu behandeln die Berührungs

7 5 c immer politiſcherichtsgegenſtand iſt bis zur Stunde noch immer po
Geſchichte mit einigen gewohnheitsmäßig an
Zeitpunkten eingeſchobenen kulturgeſchichtlichen Abſchn der
und es iſt bezeichnend für die ungeſchichtliche Auffaſſung de
in letzteren behandelten Dinge daß es ſich ſtets Pike ſche
wiſſe Höhepunkte der Entwicklung handelt wenn künſ h nung
literariſche techniſche Dinge einer beſonderen Erwa

gewürdigt werden loingr DeutſcheDieſen Anſchauungen iſt Lamprecht in ſeiner t prat
Geſchichte die vor ihrem unmittelbaren Abſchluß en theo
tiſch und mehrfach in ſeinen methodologiſchen Schrif r ſein
retiſch entgegengetreten und ſeit vielen Jahren w jungen
Beſtreben darauf gerichtet die Ausbildung Mte mzu
Generation der Studentenſchaft in ſeinem getedntgeſtalten Seine Bemühungen ſind jetzt von Erfo Aniperſal
worden Das Kgl Sächſ Jnſtitut für Kultur und cher Ver
geſchichte bei der Univerſität Leipzig in rn n re chichte
bindung mit dem Univerſitätsſeminar für n die vo
und Siedlungskunde eine ſelbſtändige Anſt iſt hat
dem Hiſtoriſchen Inſtitut auch äußerlich getrennr ind mit
im Laufe des letzten Winters Geſtalt angenommen ehungen
dem jetzt beginnenden Sommerſemeſter nehmen die

und Arbeiten ihren Anfang Kultur und AniManchem fällt vielleicht auf daß hier Kultn Indes
verſalgeſchichte in einem Atemzuge genannt t Hhtliche Be
eine einfache Ueberlegung zeigt daß eine ge 5 rgleichung
trachtung fremder Völker notwendigerweiſe zur r der ver
mit der Deutſchen Geſchichte und zu einer e führen
ſchiedenen fremden Entwicklungsreihen untereinareeſeichende
muß daß aber jede ſolche Vergleichung auf eine Täuft Des
Gegenüberſtellung der Kulturverhältniſſe bin dere als ver
halb iſt alle Univerſalgeſchichte eben nichts an vilden dem
gleichende Kulturgeſchichte ihren Gegenſtand ſge zu er
gemäß die bereits erforſchten oder zu dem Es iſt
forſchenden Kulturzuſtände mehrerer Ppltere i ſturze r
daß ſich nur die auf gleicher Stufe ſtehenden Keſchend be

unbekümmert um die abſolute Zeitfolge wen auch ein
trachten laſſen und daher wird auf dieſem m im Hrient
vertiefte Betrachtung der Kulturen des Alter i dafür inter

punkte zu vernachläſſigen Zuſammenfaſſendes aber faſt ganz
Einheit und läßt ſich demgemäß geſchichtlich nur als ſolche beiſeite zu laſſen pflegte Deutſche Geſchichte als Unter

ne gedeihen können wenn i W
eſſierte Kräfte finden zändenEs iſt ſelbſtverſtändlich daß unter allen Umſtänden
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iſter Joſef Adam Reinhard und der Bildhauer JoſefTünthermeſe von Mannheim
Jürg uß und Ada hatten Arbeit für einen Neubau in der

garvorſtadt geliefert und während ſie noch in dem Bau be
in t waren wurde über den Bau der zuletzt der Mutter des

ha Lrpoliers Kopp gehörte die Zwangsverſteigerung ange
r Buß holte die von ihm gelieferten Arbeiten Fenſter

dürren im Werte von 3000 Mark ebenſo Ada der
J türen im Werte von 624 Mark geliefert hatte Die Hand

her wurden bei dieſem Bau um 30 000 bis 40 000 Mark ge
jgt Die Anklage erblickte in dem Wegbringen der Arbeiten

ſch ne Verſtrickungsbruch an dem ſich auch Reinhard beteiligt
hen ſoll weil er die Gegenſtände aus dem Bau tragen half

S Jürgens weil er ſich die Sachen als Deckung für eine Schuld
un gern ließ Das Gericht ſtellte ſich jedoch nicht auf den Stand

n der Anklage und ſprach der Deutſchen ZimmermeiſterZtg
re olge ſämtliche Handwerker frei

Der Korpskommandeur General der Jnfanterie von
geckendorff und v Hindenburg traf geſtern abend hier ein
heute und morgen und übermorgen unſere 36er Jnfan

terie und 75 Feldartillerie Regiment zu beſichtigen Heute
indet auf dem Brandbergen die Beſichtigung des 1 und

Bataillons unſerer 36er ſtatt morgen ebendort die Be
ſichtigung unſerer 75er tags darauf die Beſichtigung des in
Merſeburg garniſonierenden 2 Bataillons der 36er auf dem
Beeſener Exerzierplatz

Feſtlichen Schmuck tragen heute die Geſchäftshäuſer der
Firns J Lewin aus Anlaß des goldenen Jubiläums

Eine Pflicht der Fortbildungsſchüler Durch Erteilung eines
gerichtlichen Verweiſes an einen Schüler der Fortbildungsſchule
hat die Elberfelder Strafkammer zu Recht erkannt daß die in
der Unterlaſſung des Grußes liegende Achtungsverletzung eine Be
leidigung des Lehrers bedeutet

Die Obſtnachweisſtelle der Landwirtſchaftskammer für
die Provinz Sachſen hat ihre Tätigkeit am 20 Mai d J
wieder aufgenommen Sie arbeitet im allgemeinen Jnter
eſſe derart daß ſie Obſtangebote aus der Provinz Sachſen
und Nachfragen ſammelt in getrennten Liſten zuſammen
ſtellt und allwöchentlich zwiſchen den Intereſſenten austauſcht
Insbeſondere werden auch Verpachtungen ganzer Ernten auf
den Bäumen und Abſchlüſſe regelmäßiger Obſtlieferungen
auf dieſe Art vermittelt Die Liſten erhalten ferner um
faſſende Berichte über die jeweiligen Ernteausſichten die
Marktpreiſe und die Marktlage Anhaltspunkte für die Ge
wichtsſortierungen Frachttabellen uſw

Verband Deutſcher Bureaubeamten Sitz Leipzig Die Be
zirksvereinigung für die Provinz Sachſen und das Herzog
tum Anhalt hält ihren 9 Bezirkstag am 5 und 6 Juni d J
in Halle ab Am 5 Juni findet in Sergels Wein und Bier
haus ein Begrüßungsabend ſtatt während am 6 vorm die ge
ſchäftlichen Verhandlungen beginnen Aus der Tagesordnung ſei
bemerkt daß außer den üblichen Formalien die Einigungson
gelegenheit der Verbände und Vereine der Entwurf der Reichs
verſicherungsordnung und der Privatbeamtenverſicherung die neu
geregelte Stellenvermittlung Aenderungsvorſchläge für die Wohl
fahrtseinrichtungen des Verbandes zur Verhandlung ſtehen Nach
der Sitzung findet ein gemeinſchaftliches Mittageſſen und dann
ein Spaziergang nach der Bergſchenke ſtatt dem ein Abſchieds
ſchoppen im Reſtaurant zur Gerichtslaube folgt Zur genannten
Bezirksvereinigung gehören die Kreisvereine Burg Delitzſch
Deſſau Eilenburg Eisleben Halberſtadt Halle Magdeburg
Naumburg Neuhaldensleben Nordhauſen Stendal Torgau
Weißenfels und Zeitz Die Geſchäftsſtelle der Bezirksvereinigung
befindet ſich in Halle

Verband deutſcher Gruben und Fabrikbeamten Zweigverein
Halle Der anläßlich des 13 Delegiertentages des Verbandes ein
geſetzte Feſtausſchuß tagt Donnerstag den 3 Juni im Rats
keller um die Rechnungslegung vorzunehmen Sonntag den
19 Juni findet nachmittags in demſelben Lokale eine außer
ordentliche Generalverſammlung ſtatt Jn ihr wird der Bericht
über den Delegiertentag und die Fahnenweihe erſtattet und die
Wahl des erſten Vorſitzenden und des zweiten Schriftführers vor
genommen Der erſtere muß ſatzungsgemäß ſein Amt niederlegen
weil er in den Verbandsvorſtand gewählt iſt

Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde dem penſionierten
hen Steuererheber Herrn Eduard Engelmann hier ver

An die totale Mondfinſternis in der Nacht vom 3 zum
di Juni ſei nochmals erinnert Der Beginn der Finſternis
ie bei uns klaren Himmel vorausgeſetzt von Anfang bis

zu Ende ausgezeichnet zu beobachten iſt erfolgt nachts um
12,43 Uhr mitteleuropäiſcher Zeit die totale Finſternis
tritt um 1,5 Uhr ein und endet um 2,59 Uhr Der völlige
Austritt des Mondes aus dem Erdſchatten alſo das Ende
der Verfinſterung erfolgt um 4,14 Uhr in der Frühe des
4 Juni

Provinzial Nachrichten
Vom Raubmord auf dem Brocken

Jlſenburg 1 Juni Für Ermittelung des Raubmörders iſt
jetzt eine Belohnung von 1000 Mark ausgeſetzt Der Staats
anwalt von Halberſtadt erläßt folgende öffentliche Bekannt
machung

Am 27 Mai 1909 nachmittags gegen 1 Uhr iſt etwa eine
halbe Stunde unterhalb des Brockens auf dem nach Jlſenburg
herabführenden Schneelochwege ein Raubmord an dem vom
Brocken herabgehenden Jngenieur Karl Friedrich aus Steglitz
bei Berlin durch Erſchießen mit einer großkalibrigen Schußwaffe

wahrſcheinlich 9 mm Revolver verübt worden
Jhm iſt eine etwa 20 Zentimeter lange 12 Zentimeter breite

Brieftaſche aus ſchwarzem Juchtenleder mit dem aus etwa 1300
Mark in Papiergeld darunter 5 Einhundertmarkſcheinen und
im übrigen kleinen Kaſſenſcheinen insbeſondere vielen 20 Mark
ſcheinen ſowie einigen Anſichtskarten vom Harz beſtehenden Jn
halte geraubt

Der mutmaßliche Täter wird als ein mittelgroßer Mann mit
kleinem blonden Schnurrbart beſchrieben welcher mit einer dunk
len Kopfbedeckung dunkler Hoſe und grauem Jackett über welchem
er anſcheinend zeitweiſe ein dunkleres kürzeres Kleidungsſtück
trug unter dem man das hellere Jackett hervorkommen ſah be
kleidet war und einen kleinen Ruckſack aus anſcheinend ſchilfleienem
Stoffe trug Das Alter kann nicht genau angegeben werden Es
ſcheint nach den Schätzungen der Perſonen die ihn geſehen haben
zwiſchen Mitte der 20er und Mitte der 30er Jahre zu liegen

Alle Behörden und Privatperſonen welche zur Ermittlung des
Täters geeignete Angaben zu denen insbeſondere auch Veraus
gabung und Beſitz von 20 Markſcheinen gehören machen können
erſuche ich ſolche unverzüglich an den Unterzeichneten zu den
Akten 5 J 92/09 gelangen zu laſſen Soweit alsbaldige Feſt
ſtellungen über eine verdächtige insbeſondere unbekannte Perſön
lichkeit erforderlich erſcheinen oder ſonſt Gefahr im Verzuge ob
waltet werden Privatperſonen gebeten ihre Beobachtungen auch
umgehend der Polizeibehörde oder Gendarmerieſtation am Orte
ihrer Wahrnehmung mitzuteilen

Jch bemerke daß der Herr Regierungs Präſiſident in Magde
burg demjenigen welchem die Feſtnahme des Täters gelingt oder
welcher Tatſachen und Umſtände anzugeben vermag auf Grund
deren die Verhaftung des Täters ausgeführt werden kann eine
Staatsprämie von 1000 Mark zugeſichert hat Halberſtadt den
30 Mai 1909 Der Erſte Staatsanwalt

3

Die Leiche des dem Raubmorde auf dem Brocken zum Opfer
gefallenen Direktors Friedrich wurde geſtern nach Berlin
gebracht und wird am Donnerstag beigeſetzt werden

Jn Halberſtadt wurde ein Mann verhaftet bei dem ein
Armeerevolver und mehr als 1000 Mark gefunden worden ſind

Auf der Flucht erſchoſſen
9 Torgau 1 Juni Hier hat ſich am erſten Feiertage ein

trauriger Vorfall abgeſpielt
Aus dem hieſigen Feſtungsgefängnis werden die Gefangenen

an Sonn und Feiertagen zum Gottesdienſt geführt Beim Kirch
gang am erſten Feiertage verſuchten nun zwei Gefangene am
Uebergange des Glacis zu entfliehen Sie ſprangen plötzlich aus
der Reihe und liefen ſeitwärts in die Anlagen hoffend in dem
regen Verkehr zu entkommen Der nachfolgende Sergeant und
zwei Gefreite nahmen ſofort die Verfolgung auf und als die
Flüchtlinge den wiederholten Zurufen ſtehen zu bleiben nicht
nachkamen ſchoß der Sergeant und traf den einen
von ihnen durch die Lunge

Der Strafgefangene ein Kaufmann der in Hannover diente
gab unter entſetzlichen Qualen nach ungefähr zwanzig Minuten

ſeinen Geiſt auf Der zweite Flüchtling war ſtehen geblieben
er wurde gefeſſelt und mußte am Tatorte zuſehen wie ſein
Kamerad den leichtſinnigen Streich mit dem Tode büßte bis nach
einigen Stunden eine Kommiſſion den Tatbeſtand aufgenommen
hatte

Der Sergeant gibt an er habe den Flüchtling nur in die
Beine ſchießen wollen Der überlebende Strafgefangene erklärte
er habe mit ſeinem Kameraden die Flucht ſeit langem geplant

Zum Großfeuer in der Pionierkaſerne
Magdeburg 1 Juni Zu dem großen Brande iſt noch

folgendes zu berichten Geſtern abend gegen 48 Uhr brach in der
Kaſerne des 4 Pionierbataillons in der Friedrichsſtadt Groß
feuer aus Jm Augenblick war das ganze Dachgeſchoß ein flam
mendes Feuermeer Hoch über die Elbufer züngelten die
Flammen Ab und zu ertönten kurze ſcharfe Knalle die immer
häufiger wurden und ſich zur Stärke von Jnfanteriegewehrfeuer
ſteigerten Die Exploſionen zeigten an daß auch die Munitions
kammer vom Feuer ergriffen war Da auch das mittlere Ge
bäude vom Feuer bedroht war wurden ſämtliche Stuben von
den Mannſchaften geräumt Der Brandherd dehnte ſich in etwa
50 Meter Länge aus Jn den Munitionskommern lagerte glück
licherweiſe nur Zielmunition die gänzlich verbrannte Der
Feuerwehr die mit acht Schlauchleitungen gegen das Feuer vor
ging gelang es den Brand auf ſeinen Herd zu beſchränken

Der angerichtete Schaden iſt der Magdeb Ztg zufolge ſehr
erheblich Verbrannt ſind auch die Akten des Bataillons ſeit ſeiner
Begründung was wohl der ſchmerzlichſte Verluſt ſein wird

Fabrikbrand

Eisleben 1 Juni Geſtern nachmittag brach in
einem mit fertigen Fußbodenbrettern angefüllten Schuppen
des Poland ſchen Dampfſägewerks Feuer aus Es nahm
ſchnell an Ausdehnung zu und ſetzte den angrenzenden
Schuppen ſowie mehrere Bretterſtapels in Brand Die
Feuerwehr mußte 32 Schläuche nach dem Bahnhofe zu legen
um von dort aus Waſſer zu erhalten da der Druck des
Waſſesr von der Helftaer Straße aus zu gering war Der
Wert der verbrannten Holzmaſſen die verſichert ſind wird
auf 100 000 Mk geſchätzt

Man vermutet Brandſtiftung

Die Lebensmüden
Leipzig 1 Juni Nicht weniger denn fünf Selbſt

morde und Selbſtmordverſuche gelangten wie die Abend
e berichtet während der Feiertage zur Kenntnis der

ehörde
Ein 24jähriger Student vergiftete ſich in ſeiner Woh

nung in der Beethovenſtraße aus unbekannten Gründen mit
Cyankali Auf Wahrener Flur wurde geſtern der Leichnam
einer 20 bis 30 Jahre alten Unbekannten aus der Elſter
gezogen Die gut gekleidete Tote hatte ſchon längere Zeit
im Waſſer gelegen Ferner verſuchte ſich am 1 Feiertag im
Revierort Apitzſch ein 19jähriges ſtellenloſes Dienſtmädchen
in der Pleiße zu ertränken Die Lebensmüde vermochte ſich
zwar ſelbſt wieder aus dem Waſſer zu retten erkrankte je
doch ſo ſchwer daß ſie nach dem Krankenhauſe überführt
werden mußte Jm Revierort Beipert wurde heute früh
ein 20jähriger Markthelfer aus Plagwitz erſchoſſen auf
gefunden und nach dem Plagwitzer Friedhof überführt
Schließlich hat ſich geſtern in ſeiner Wohnung in der Weſt
vorſtadt aus unbekannten Gründen ein 50 Jahre alter
Schloſſermeiſter durch einen Revolverſchuß entleibt

4 Schlettau 1 Juni Arbeiterwohnhäuſer
Jnfolge der nahen Kaliſchächte iſt hier und in den umliegen
den Dörfern überall Wohnungsmangel eingetreten Jm
benachbarten Zſcherben werden zurzeit in der Nähe vom
Bahnhof mehrere Wohnhäuſer erbaut wie beſtimmt ver
lautet will auch die Aktien Geſellſchaft Halliſches Kaliwerk
Schlettau wenn die Arbeiten auf dem neuen Werk erſt
noch weiter vorgeſchritten ſind eine Anzahl Arbeiterhäuſer
errichten

Bitterfeld 29 Mai Der Ballon Berlinder bekanntlich am Mittwoch früh 9 Uhr hier aufſtieg lan

deutſche Kulturgeſchichte und das iſt nichts anderes als
gige dichte des deutſchen Volkes in allen ihren denkbaren
Mirtgen und wirtſchaftlichen Lebensäußerungen im
teh elpunkte des Unterrichts einer deutſchen Bildungsſtätte
Worr muß und zwar ſind in materieller Hinſicht durch das
denn Kultur nicht etwa irgendwelche Schranken gezogen
liche C der Stoff iſt es der die Eigenart kulturgeſchicht
Ter Einzelſtudien beſtimmt ſondern die Art irgendwelchen
gen zu behandeln und demgemäß werden in dem unter
r Leitung ſtehenden Inſtitut alle Zweige geſchicht
Semin Forſchertätigkeit die nur irgend ein Hiſtoriſches
perſönnig bisher pflegt auch gepflegt werden Und die enge
Gebiet iche Berührung derjenigen die auf ganz verſchiedenen
ihren t beiten aber naturgemäß ſich gegenſeitig von
unweſ rfahrungen Mitteilung machen verſpricht ein nicht

entliches Moment allgemeiner Förderung zu werden
gauſe 5 neue Inſtitut iſt im Goldenen Bären demjenigen
uchhändter Kiverſitätsſtraße untergebracht das 1736 der

in dem di Sernhard Breitkopf für ſein Geſchäft errichtete
hatte un d Firma Breitkopf Härtel bis 1867 ihren Sitz
ihm ſein in deſſen erſtem Stock einſt Gottſched wohnte da
längliche e Verleger als Sonderhonorar eine lebens
nachde Vohnung in ſeinem Hauſe eingeräumt hatte Auch
Einrichtung üngſte UAmbau dem Gebäude alle modernen

enheit beſchert hat iſt ihm ein Hauch ſeiner Ver
Räume di geblieben und die verhältnismäßig niedrigen
einen reg ie in viele kleine Kojen gegliedert ſind machen

ad t anheimelnden Eindruck
die ägengrſt die Menſchen die hier tätig ſind Wichtigſte iſt
entſprech Jige Bibliothek die den oben entwickelten Jdeen

ſonſt eingeteilt iſt es wird hier nämlich nicht wie
ü geſchichtlichen Bibliotheken üblich iſt zwiſchen

arſtellungen und andererſeits nach Sonder
r unte Fatsleben Recht Wirtſchaft Kunſt Literatur

tändlick en andern ſondern abgeſehen von der ſelbſtver
ſtellun allgemeinen Abteilung die Zeitſchriften Geſamt

ücher der enthält nach Kulturzeitaltern ſo daß
tigen un die ſich mit dem Reformationszeitalter beſchäf
den Wer ikgend eine Sonderfrage daraus vehandeln neben

erken L Wen darfſt Luthers Briefſammlungen aus jener Zeit undganzen tellenden Werken zu finden ſind die ſich mit der
Periode befaſſen Und nach demſelben Geſichtspunkte

ſind die Bücher über auswärtige Völker geordnet unter
denen diejenigen über Frankreich Belgien die Vereinigten
Staaten von Nordamerika die engliſchen Kolonien China
Japan und Siam verhältnismäßig reich vertreten ſind Die
ſofort bei der Eröffnung des Jnſtituts vorhandene Biblio
thek im Werte von 130 000 Mk iſt entſtanden durch Stiftung
der Privatbibliothek Lamprechts einen Teil der Bibliothek
des ehemals gemeinfamen Hiſtoriſchen Jnſtituts reiche Ge
ſchenke von Privatleuten und Regierungen eine Ueber
weiſung von 10 000 Mk aus dem Kaiſerlichen Dispoſitions
fonds und nicht zuletzt durch die vom ſächſiſchen Staate be
willigten Mittel So ſind alle Bedingungen erfüllt die
Studenten und ſolchen die ſich nach Abſchluß der eigentlichen
Univerſitätsſtudien weiter in kulturhiſtoriſche Arbeiten ver
tiefen wollen ein gedeihliches Arbeiten ermöglichen Das
was in Deutſchland ſonſt erſt ganz allmählich zuſtande zu
kommen pflegt die Gründung einer Fachbibliothek bildet
hier den Anfang

Darüber wie der Lehrgang innerhalb des Jnſtituts ge
dacht iſt unterrichtet einigermaßen die Ankündigung der im
Sommerſemeſter 1909 abzuhaltenden Uebungen Es werden
zunächſt allgemeine und ſpezielle Kurſe unterſchieden und
mit dieſer Bezeichnung wird angedeutet daß erſtere jeder
Student der ſich Lamprechts Leitung anvertrauen will
durchlaufen ſoll während die letzteren jeenach den beſonderen
Studien die einer zu treiben beabſichtigt immer nur für
einen Teil der Studierenden in Betracht kommen anderer
ſeits ſind die allgemeinen Uebungen mehr für Anfänger die
ſpeziellen mehr für Fortgeſchrittene beſtimmt Als allge
meine Kurſe ſind vorgeſehen a Prof Lamprecht Anleitung
zum Studium der Geſchichte überhaupt Lektüre von Quellen
zur Geſchichte des deutſchen Mittelalters Einführung in die
Elemente der Quellenkritik und Feſtſtellung einfacher ge
ſchichtlicher b Privatdozent Biermann Übungen
zur Sozialgeſchichte des 19 Jahrhunderts vornehmlich zur
i der deutſchen Arbeiterbewegung e Aſſiſtent
Koehler Elementare Uebungen im Gebiete der deutſchen
Kulturgeſchichte Die ſpeziellen Kurſe gliedern ſich wieder
in drei Unterabteilungen nämlich Entwicklungspſychologie
Singuläre Kulturgeſchichte und Vergleichende ultur

Jn das Reich deren spſychologie führen
ſtent Kretzſchmar mit Pſychogeneti Uebungen e an

Kinderzeichnungen Einführung in die Grundprobleme und
in die Methode der vergleichenden Kinderpſychologie und
Privatdozent Krueger mit Uebungen zur Pſychologie des
Wirtſchaftslebens insbeſondere der Arbeit Die ſinguläre
Kulturgeſchichte iſt vertreten durch folgende vier Uebungen
a Prof Mogk Volkskundliche Uebungen auf Grund deut
ſcher Kirchenviſitationsakten b Dr Goldfriedrich Uebungen
zur deutſchen Kulturgeſchichte des 17 und 18 Jahrhunderts
e Lektor Monod Uebungen zur franzöſiſchen Kulturgeſchichte
die großen Hiſtoriker des 19 Jahrhunderts auf der Grund

lage der gleichzeitigen Kulturentwicklung d Prof Con
rady Uebungen zur chineſiſchen Geſchichte Von vergleichen
den Uebungen iſt nur eine vorgeſehen in der Lamprecht
ſelbſt zur vergleichenden Betrachtung höherer Kulturen an
leiten wird

Selbſtändig neben dieſen Uebungen und doch in ideellem
Zuſammenhange damit ſtehen die von Prof Kötzſchke dem
Leiter des Seminars für ſächſiſche Landesgeſchichte und
Siedlungskunde abzuhaltenden die ſich diesmal mit der
Einführung in das hiſtoriſche Verſtändnis des Siedlungs
weſens Deutſchlands und ſeiner Nachbarländer beſchäftigen
und ſiedlungskundliche Ausflüge damit verbinden

Schon in dem Aufbau eines Syſtems das ſich in dieſen
Ankündigungen konkret widerſpiegelt liegt eine große Ar
beitsleiſtung die als Lamprechts alleiniges Verdienſt gelten
muß Aber möglich wurde ihm die Durchführung nur weil
ſich gerade in Leipzig innerhalb und außerhalb des aka
demiſchen Lehrkörpers eine ziemliche Anzahl tüchtiger Ge
lehrter findet die Lamprechts Jdeen verſtehen und ſie ihm
mit ihren auf den verſchiedenſten Gebieten liegenden
Spezialkenntniſſen in die Tat umſetzen halfen indem ſie die
Abhaltung von Uebungen übernahmen Jn dieſer glück
lichen Arbeitsteilung und dem ſyſtematiſchen Streben vieler
einzelner von denen jeder in ſeiner Weiſe arbeitet nach
einem S ä Ziele liegt die Gewähr für ein glück
liches Gedeihen und für die Vermeidung von Fipfettarat
die ſich naturgemäß dort einſtellen müſſen wo nur ein ein
iger Lehrer wirkt Deshalb ſollen alle diejenigen die fichdauptſächch mit dem Studium der Geſchichte abzugeben be

ahſichtigen nicht verfehlen das der Ankage und den Zielen
nach ganz eigenartige Leipziger Jnſtitut für Kultur undein Semeſter zu beſuchen

Univerſalge auf
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münde Er erreichte

425 Uhr bei AngerHöhe von

Nau 30 Mai Die Polizeiſſchlummert
nie Das Kreisbl erzählt t luſtige VorgangZeppelin war nicht der einzige Segler der Lüfte der in
dieſen Tagen hier Aufſehen gemacht hat Am Sonnabend
abend flog ein Ballon von Nordoſten her in mäßiger Höhe
außerordentlich ſchnell mitten über die Stadt Als er über
dem Markte war fragten die Jnſaſſen durchs Sprachrohr 7
nach dem Namen der Stadt Herren die vor dem Rathauſe
ſtanden gaben mit allem Aufwande ihrer Lungenkraft
wiederholt Antwort Sie riefen damit eine Wirkung her
vor an die ſie nicht gedacht hatten Denn die Polizeiwache
eilte aus dem Rathauſe r um die Urheber des Lärms
gehaiet hochzunehmen Die Sache klärte ſich dann in Wohl
gefallen

Burgwerben 1 Juni Ein weißer Rabe,
Bu ben iſt in der glücklichen Lage ſeine Steuer um
10 Prozent herabzuſetzen

Doberſchütz 31 Mai Der Kaiſer hat dem
hieſigen Landwehrverein zu ſeiner am 2 Juni 1901 anläß
lich des 25jährigen Beſtehens geweihten neuen Fahne eine

demſelben

Fahnenſchleife verliehen Die Ueberreichung ſoll am
Tihöher unter Beteiligung benachbarter Brudervereine
geſchehen

RNordhaufen 1 Juni Großes Leid brachte ein Un
fall am Sonnabend über eine hieſige Familie Der 13jährige
Sohn des im vorigen Jahre plötzlich verſtorbenen Ziegeleibeſitzers
Wrede Am Holungsbügel war mit einem Teſchin auf einen
Baum geklettert jedenfalls um Spatzen zu ſchießen Bei dem Auf
klettern entlud ſich die Schußwaffe und der Schuß drang dem
Jungen in den Unterleib Er wurde gleich am Sonnabend
noch in die Klinik des Dr Roloff gebracht Die Verletzung iſt eine
ſehr ſchwere aber Dr Roloff hofft der Nordh Allg Ztg zufolge
den Knaben am Leben zu erhalten

Göttingen 1 Juni Töd liches Säbelduell
Hier wurde ein Student bei einer Menſur getötet indem
ihm ein Säbelhieb den Schädel ſpaltete

e cä
Letzte Nachrichten
Arbeiter Demonſtrationen in München
München 1 Juni Heute vormittag um 10 Uhr ver

anſtalteten 800 Arbeiter eine Demonſtration indem ſie in
geſchloſſenem Zuge die Straßen durchzogen und
Deputationen in die Zeitungsredaktionen entſandten Die
Veranlaſſung zu der Demonſtration war eine Aeußerung des
Arbeitgeberverbandes für das Baugewerbe daß es an
Maurern fehle

Der Gemälde Verkauf König Leopolds
in der belgiſchen Kammer

Brüſſel 1 Juni Jn der heutigen Kammerſitzung
wurde die Interpellation Van der Velde beſprochen die
fich mit dem Gemäldeverkauf des Königs befaßt Der
Jnterpellant vertrat unter Darlegung juriſtiſcher Gründe
den Standpunkt daß die Gemälde nicht Privateigentum des
Königs ſondern Nationaleigentum ſeien ebenſo auch die
Kunſtſchätze in den verſchiedenſten Paläſten des Königs
Schließlich wurde die Interpellation zurückgezogen

Aus der Türkei
Konſtantinopel 1 Juni Nach aus Damaskus ein

getroffenen Meldungen ſind dort zahlreiche regktionäre
Notable verhaftet worden die dem mohammedaniſchen
Komitee angehören 5 Bataillone Infanterie ſind nach
Damaskus unterwegs

Konſtantinopel 1 Juni Die Turquie iſt von autori
tativer Seite ermächtigt die Nachricht des Moniteur
Orientale daß Abdul Hamid nach der Jnſel Rhodos ge
bracht werden ſolle als vollſtändig erfunden zu bezeichnen

Salonichi 1 Juni 350 Angeſtellte des Yildizpalaſtes
die ſeinerzeit als Gefangene nach Salonichi transportiert
worden waren wurden in Freiheit geſetzt und in ihre
Heimat abgeſchoben

Mit Stöcken erſchlagen
Königshütte 1 Juni Jn der vergangenen Nacht wurde

ein Bergarbeiter aus Bitterkow bei einem Pfingſtver
gnügen von ſeinem Kameraden mit Stöcken totgeſchlagen
Die Täter ſind verhaftet

Liebesdrama

Brünn 1 Juni Jn Sekrowitz durchſchnitt heute früder 21jährige Fleiſchhauergehilfe Schwach der Ielahrinen

Tochter ſeines Meiſters Wilhelmine Horky aus verſchmähter
Liebe mit einem Fleiſchermeſſer den Hals und verſuchte ſich
n Preſelbe Weiſe zu töten Beide ſind lebensgefähr

Zerſtörung von Telephondrähten in Frankreich
Paris 1 Juni Hier und in der Gegend von Nancy

wurden heute Nacht zahlreiche Telephondrähte zerſchnitten
Zurückzuführen iſt dies auf ein anarchiſtiſches Rundſchreiben
das zur Beſchädigung der Telephon und Telegraphen
leitungen auffordert Der Miniſter des Jnnern hat An
weiſung gegeben mit aller Energie weitere Uebergriffe zu

dern und nach den Schuldigen zu forſchen

Matroſenunruhen in Toulon
Toxnlon 1 Juni Jn Toulon kam es geſtern zwiſchen

Matroſen des Panzers Condé und anderen Ma
r Schlägereien Als Gendarmerie erſchien griffen
die beiden Parteien der Matroſen vereint die Truppen an
Erſt iehung von Polizei gel die Rvitgeheſtnen e Jahlteice Verhäſtangen rer
zunehmen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes

aul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
lexander Katz für den Anzeigenteil J Walter
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64 115240 3000 467 8000 s806 116118 604 500 12 745 820 929
117004 90 152 255 65 76 697 773 So 94 914 8000 51 61 118016 64
1000 149 511 116021 62 700 260 8000 64 812

1202097 524 76 702 3000 917 1000 12 1050 55 145 80 859 770 830
122312 30 68 491 633 995 123049 66 132 433 535 636 560 92 768 8686
124031 60 120 225 560 531 82 89 748 70 924 125108 202 22 396 469 801
43 947 126028 244 337 1000 433 561 987 127001 40 44 600 109 891
401 500 595 93 617 798 976 128015 162 1000 431 773 999 129146
468 763 84 817 1000

13600832 63 502 65 608 805 907 131224 74 802 33 132069 156 249
so1 500 25 911 133018 55 181 244 369 566 952 134125 72 247 872
500 491 693 864 96 995 135170 2687 d81 ö00 718 800 71 800 92 99
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138053 90 179 500 296 66860 1390090 161 55 1000 281 1000 499
518 30 66 95 737 38 839140118 309 28 1000 88 489 512 56 651 141017 115 lagoo 278
720 30 54 1000 816 925 72 3000 142001 18 129 286 882 44 78 1000
984 1000 143625 500 144065 67 72 174 293 463 92 95 917 77 145012
828 748 1000 e2 900 10 99 88 146120 49 210 66 489 666 806 6500

20 Ziehung 5 Klasse 220 Könlgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 1 Juni nachmittags

Nur die Gewinne über 340 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetfügt

Ohne Gewähr Nnehdruck vVerboten362 65 412 598 1340 632 726 825 54 62 93 1000 2011 288 675 759
74 920 50 83 3039 477 92 990 4278 508 94 781 51383 90 500 251 79 328
426 500 585 857 944 6008 84 120 221 608 860 9182 7013 83 143 201 352
481 521 3000 c6 964 69 8181 205 776 833 1000 939 43 9071 170 695
684 819

10010 60 134 267 408 527 84 687 795 975 11033 191 356 441 66
86 12096 500 408 509 609 946 13216 486 14142 229 850 458 75 513
31 630 723 894 948 15120 497 814 163095 579 3000 644 888 924 6500
17181 389 607 18089 650000 283 814 441 711 689 19014 258 752 57 94
914 40

20079 115 209 397 753 1000 s08 935 91 21015 70 800 217 70
310 18 3000 56 750 22046 67 500 132 82 847 539 700 39 998 23039
223 410 548 91 24045 93 320 1000 488 625 1000 946 25060 209 510
16 957 26017 109 308 771 897 600 904 27114 800 73 3000 255
z u 699 300 729 806 954 28128 64 3000 953 98 29171 75 351 402

64 789
30211 669 810 996 31080 1000 210 66 360 419 646 754 32155 86

500 456 64 88 797 922 336029 128 81 297 389 633 769 979 34166 258
309 430 662 724 35072 116 429 8000 531 686 726 500 36144 215 528
940 37115 292 461 552 3000 611 48 58 909 38019 71 80 149 8000 54
425 66 7601 988 39052 140 500 218 807 55 566 816 30

40067 117 508 61 3000 643 888 4 1176 305 426 811 42171 817
55 66 575 685 738 8060 43044 3000 145 241 459 1090 51 86 828 84 601
963 44011 301 406 1000 529 798 846 45105 69 281 46028 279 520
53 70 755 830 58 500 917 47158 94 206 72 500 959 8000 91 48143
239 356 65 72 98 859 500 78 49085 280 415 501 53 654 949

50190 313 504 51024 65 81 131 87 88 243 72 499 722 71 981 52184
544 65 681 719 53015 297 365 505 646 808 948 77 54099 299 640 55071
155 292 1000 318 1000 587 772 819 500 89 56016 211 77 418 71 847
57100 25 69 296 566 1000 87 665 751 58030 228 67 309 422 563 500
836 59151 500 98 215 464 81 526 647
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353 849 969 78025 277 96 492 709 3000 40 861 76 974 79086 500 100
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608 49 922 82020 265 447 661 759 83395 467 530 602 47 913 84085 5600
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87000 291 592 4852 582 614 789 880595 208 312 580 887 89141 967

90015 307 411 72 519 82 783 918 91045 503 681 1000 vo8s 92108
500 59 93 500 458 807 81 909 93047 106 828 84 491 1000 762 94121
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100017 52 150 57 84 9000 859 442 612 69 763 895 101058 205 21
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731 917 22 50 124691 361 597 802 59 909 125125 208 76 402 59 542
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602 1000

130686 239 1000 867 449 51 514 16 601 500 90 714 34 b
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e ver 3Preis Auch der dritte fünfte und ſechſte Preis in de
ſgteitsArrnfahrt Berlin Köln die gleichfalls Atende

ſtattfand über 643,5 Kilometer führte und 125
Der große Preis der Induſtrie wurde in den Pfingſtfeiertagen wurden auf Brenſtabor dem leichtlaufenden und

über eine Strecke von 505,1 Kilometer als Große Radfernfahrt Tourenrade gewonnen
von 71 Mann gefahren und brachte dem Bennaborrabe den erſten
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Vermischtes
utiges Shedrama ſpielte ſich auf dem Heumarkt in
Ein von ſeiner Frau getrennt lebender Mann traf

öln vends auf der Straße ſtürzte ſich auf ſie und brachte ihr
dieſe 7 tödliche Meſſerſtiche in den Hals bei Nachdem die Frau
ehrere echrochen war ſtieß er ſich das Meſſer mit furchtbarer

a die Bruſt ſo daß er ebenfalls im Bürgerhoſpital lebensWiſch Werlett darniederliegt

Ein bl

uſammenge

vie r der Biertrinker in Bayern Jn Jndersbach Nieder
haben die Bauern wegen der Bierpreiserhöhung eine

ba ſtwerſammlung abgehalten und beſchloſſen drei Monate lang
Jro Bier zu trinken Ob ſie es wohl durchhalten werden

Ein ſchweres Brandunglück hat das am Friſchen Haff liegende
gfer heimgeſucht Es ſind 38 Gebäude meiſt armer

rin Raub der Flammen geworden Jn dem Gaſthauſe
2erthein kam das Feuer wie man allgemein annimmt durch
W ndſtiftung zum Ausbruch Das Flugfeuer entzündete ein

Meter weiter liegendes Gehöft Jnnerhalb weniger Minuten
i das Feuer ſo ſchnell um ſich daß 300 Gebäude in Flammen
enden z5 Familien ſind obdachlos geworden
x Ein Pfarrer als Sammler Vom Bodenſee wird gemeldet

dem kleinen Pfarrdorfe Haslach bei Tettnang der dortige
Geiſtliche in hohem Alter geſtorben iſt und eine umfangreiche
Gem äldeſammlung deren Wert Kenner auf über 50 000
Mark veranſchlagen hinterlaſſen habe Die Sammlung ſoll dem

chſt zur Verſteigerung gelangen

Ein Mädchen im Knabenlyzeum Der Direktor der ſtaatlichen
gnabenſchule in Algier erhielt eine Anzeige daß ſich in einer der
beren Klaſſen ein Mädchen unter den Schülern befinde Die An
reige ſtellte ſich auch als richtig heraus Es handelt ſich um die
Tochter eines in Algier ſtationierten Gendarmen Das jetzt vier
ehnjährige Mädchen das ſeit ſeinem vierten Jahre in Knaben

tracht einhergeht iſt ſehr fleißig und intelligent

Handel beworbe Und Verkehr

Berliner Berse
Telephonischer Bericht der Saale Ztg
Am Kassamarkt notierten h öher Akt Ges f Verkehrs

Hannover Bau Ges 4 Aluminium Ind Ges 6 Löve

kein

Dorf Jun

daß in

näch

wesen 7 au GesCo 5 Deutsche Waffenfabrik 2,50 Albert chem Fabrik 3,50
Höchster Farben 3 Union chem Fabrik 33 geg Notiz Deutsche
Gasglühlicht 5 Ver Glanzstoff Fabrik 6 Kattowitzer 3 Rositzer
Braunkohlen 3 niedriger Berliner Spediteurverein Aktien
3,50 Hofmann Waggon 3,50 Beton und Monierbauten 4

x

Londoner Börse vom 1 Juni Es notierten Engl Konsois
e5,25 Rio Tinto 75,50 Geduld 3,75 Goldfields 6,34 Steel com er 50
Steel prefs 123,85 Rand Mines 10,85 Anaconda 10,56

Naumburger Braunkohlen G
Nach dem Geschäftsberichte für 1908/09 ist durch in zu

grossem Umfange erfolgte Neugründungen nicht nur ein Still
stand im weiteren Ausbau der alten Anlagen eingetreten sondern
es hat sich auch ein Bückgang des Absatzes fühlbar gemacht

ie Kohlenförderung betrug 7 378 670 8 125 575 hl Briketts
wurden 114 545 123 041 t und Presssteine 26 593 110 26 250 640
Stück hergestellt Die Schwelerei lieferte 12 729 12 662 t Koks
und 1257 1248 t Teer Der Gesamtgewinn stellt sich ein
schliesslich 59 014 45 228 Mk Vortrag auf 1 112 727 1 175 590
Mark Allgemeine Unkoösten erforderten 119 454 112 568 Mk
für Erneuerung und Unterhaltung wurden 284 316 325 021 Mk
vVerausgabt während für Amortisationen und Abschreibungen
411 470 408 656 Mk verwendet wurden Der Reingewinn Von
297 487 329 342 Mk soll wie folgt verwendet werden 12 14
Prozent Dividende gleich 172 800 MKk 28 616 34 093 Mk
Tantième für Vorstand und Beamte, 10 658 16 635 Mk Tantième
an den Aufsichtsrat 15 000 18 000 Mk Arbeiterprämien und
70 413 59 014 Mk Vortrag auf neue Rechnung Die Gesell
dohaft ist mit dem 1 April dem Verbrauchsverein Thüringischer
Braunkohlenwerke G m b in Halle a S beigetreten

Weiter erwähnt der Bericht das auf breiterer Basis als bis
her erfolgte Zustandekommen der Preisvereinigung mittel
deutscher Braunkohlenwerke Mit Rücksicht auf die allgemeine
angünstige Lage konnte es nicht vermieden werden dass die

e für Industriekohlen teilweise erheblich gesunken sind
d el seien die Werke nicht in der Lage billiger zu arbeiten
Sur Abstossung der Bankschulden sowie zur Bestreitung von

aufgeldern soll der am 19 Juni ſtattfindenden Generalversamm
tung die Aufnahme einer Anleihe vorgeschlagen werden

Vom internationalen Zuokermarkt
verschtie zen der abgelaufenen Berichtswoche herrschte zu
ich J e Haltung und es kam zu grossen Geschäften nament
schläge Ernte Nach Eintritt der langersehnten Nieder
zogen e uropa wurde die Tendenz schwächer Die Käufer
vier ne aber auch die Abgeber hielten sich reser
eck ung und weil bis zum Schluss immer nöch einiges

rückgante vrrtis für Mai bestand wurden ausgiebigere Kurs
gute Nacttr ieden In England zeigten die Raffinerien zwar
a Aus re ihr Bedarf konnte aber zum grössten Teil durch
ngiſs e ot Von Ware gedeckt werden die seinerzeit von
Sechen Interessenten in der Erwartung erworben worden

s Timege englische Zuckerzoll erhöht werden würde Hält
Termin Wetter an s0 dürfte das Ausgebot der auch am

inwarkte übernommenen Ver pflichtungen es handelt sich
uptsächlich um private Spekulation drängender wer

e Verhältnismässig noch reichlichen Cubazufuhren be
dass der amerikanische Markt den anfänglichen Ge
0,03 Cent wieder einbüsste Am Schluss ist die Ten

i Sia und abwartend
Der Hart istischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungeu
jahr ne Lagerbestand nahm um 45 900 Sack zu Vor
648 300 an um 173 100 Sack und beläuft sich nunmehr auf
Stellen sich Tr l 035 500 Sack Die englischen Vorräte
Doppelzent nach einer Vermehrung um 89 600 Vorjahr 34 300
in der am ner auf 762 100 Vorjahr 959 600 d2z Die Stocks
Tons u erikanischen Union nahmen um 27 000 Vorjahr 1000
ong W belaufen sich jetzt auf 406 000 Vorjahr 331 009
2000 Tong tie eubanischen Vorräte nahmen um 16 000 Vorjahr
auf n Wawu Weisen jetzt 307 000 Vorjahr 149 000 Tons

un I areg Weltvorräte stellen sich nach einer Zu
800 e 400 Voriahr Abnahme um 23 100 Tons auf

örjahres 2785 500 Tons zu der entsprechenden Zeit des

dabei ha
den
v irkten

denz ruhi

Haltung n zueker markte ging die anfangs stetige
o in ruhige Stimmung über Die wenigen gehan

Möhere re aus der alten Ernte erzielten 5 Pfg für 30 kg
Hand Stellt e Der Bestand an Ersterzeugnissen in erster
wlänglien rei Hnde Mai nur noch auf 244 000 Zentner Die
Ernte 2ut eichlichen Umsätze kamen zur Hauptsache in neuer
reißen de bei 7 125 Pfg für den Zentner höheren

bezug Mit Eintritt des Regens der die Befürchtungen in

den ersten Tagen in die Höhe später herunter so dass schliess
minmarkte gingen die Preise auf Eindeckungsbedürfnis an

lich noch ein Verlust von 7 Pfg zu verzeichnen ist Am
Raffinademarkte setzten die Raffinerien ihre Forde
rungen gleich zu Anfang um durchschnittlich Mk für 50 kg
herauf Bei fester Haltung kam es zu umfangreichen Geschäften
in Sommerlieferung Auch neue Ernte war zu vollen Preisen
begehrt Das Exportgeschäft nach England war zu Anfang recht
lebhatft dann wurde es still

Der Preussischen Bergbehörde fällt daher insofern
im jetzigen Moment eine ausserordentliche Verantwortung 2zu
als die Frage der Fristen für den Zweischachtzwang mit den
jetzigen Schwierigkeiten in engem Zusammenhange steht Die
Schwierigkeiten wären zu überwinden wenn die Bergbehörde
durch eine Beschränkung des Zweischachtzwanges auf die

Spezialfälle dringender Gefahr die Notwendikeit des Baues
zweiten Schächte auf eine Frist von mehreren Jahren Vertagen
würde Es bleibt zu hoffen dass der vom Kalisyndikat an den
Handelsminister gerichtete Appell von Erfolg begleitet wird

Der Grundpreis für Kupferschalen wurde um 2 Mk erhöht
und beträgt jetzt 195 Mk für 100 kg

Die Stolberger Zinkhütte schloss mit einem Bankkonsortium
an dessen Spitze die Deutsche Bank steht eine 4proz Obli
gationsanleihe von 3 Mill Mk ab

Zolltarifänderung in Frankreich Wie der Berliner Handels
kammer mitgeteilt wird ist nach dem jetzigen Stande der Dinge
kaum anzunehmen dass die französische Zolltarifreform vor den
parlamentarischen Sommertferien Beginn 13 oder 14 Juli ver
abschiedet werden wird

Die Verhandlungen zwischen der Standard Oil Co und den
galizischen Rohölproduzenten sind einer Meldung des Berliner
Tagebl zufolge definitiv gescheitert

Elbfrachten waren einer Meldung aus Hamburg 2zufolge am
Dienstag infolge ungewöhnlichen Kahnmangels sehr fest Nach
dem für Verfrachtungen nach Magdeburg 30 und Riesa 48 Pfg
bezahlt worden sind haben sich die Forderungen weiter be
deutend erhöht

Konkurs Luckmann Soltau in Lübeck Infolge der In
solvenz des Bankgeschätts Luchkmann Soltau meldete am
Sonnabend das Lotteriegeschäft J H Luckmann offene Handels
gesellschaft in Lübeck mit Zweigniederlassung in Hamburg den
Konkurs an

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziüger Berlin

1 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nach stehenden Sätzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckprämien

rieh r Rübenstand zunächst behob zogen sieh die Käufer
ignerh abenl Versuchten billiger anzukommen was von den

selehnt wurde Der Schluss ist Still Am er

Vorprämien Rückpräuaien
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Maohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen, 1 Juni
Geld ſ Brier Geld BrisAdler Kali A Hugo 880 SAlexandershall 8450 Immenrode 3750 3800Beienrode 5550 5700 Johannashall 3700 3825

Burbach 12,750 13,000Justus 1 so 682Carlsfund 7250 Kaiseroda 7000Cecilienhall S Krügershall Akt 88 90Desdemona 7100 7200 Ludwigshall 78 79Doesob Kali Akt 117 1181 Neustassfurt 10,500
Deusschland 4000 4100 Reiohskrone
Priedriohshall 103 104 Lossa 1100 1200Gluckaut RolandSondershausen 17,200 Ronneberg Akt 128 120Gundhershall 3850 3950 Rothenber 1800 1900
Hann Kali Akt S S Sachsen Weimar 4200 4300Hansa 3500 8600Sehieterkaute
Hatsdort Vorz A Siegfried I 4200 4800Heldburg 72 78 Sigmundshall 170 177Heldrungen l 1500 1690 Teutonia AKt 157HReldrungen II 1428 1472Wilhetmshall 11,400 11,600
Hermann II e Windtershall 18,900 12,400Hohenfels 7300 7500
Hohbenzollern 36751lI

Waren snegl Vroclkreikte
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 28 Mai Der Getreidemarkt hat auch in der ver
gangenen Woche den festen Grundton bewahrt Das Angebot
in Landware ist ein äusserst geringes Weizen und Roggen sind
unverändert während Hafer Gerste und Mais wiederum teurer
bezahlt werden Weizenmehl fand zu weiter erhöhten Preisen
starken Absatz Roggenmehl war dagegen ruhiger und preis
haltend Weizenkleie fest Tagespreise Weizen bis 265 Mk
Roggen bis 193 Mk Hafer bis 190 Mk die 1000 kg Weizen
mehl Nr 090 ohne Sach bis 33 50 Mk Roggenmehl ohne Sack
bis 26 75 Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack bis 5,40 Mk
die 50 kg

Die Stimmung sowohl für Rübölsaaten wie auch für Lein
saaten hat sich in dieser Woche weiter entschieden befestigt
Der Verkehr war ein recht lebhafter und die Käufer mussten
täglich höhere Preise anlegen Erdnüsse stellten sich ebenfalls
teurer ohne dass indes nemenswerte Abschlüsse darin statt
ſanden Für Leinöl und Rüböl herrschte bei anziehenden Preisen
rege Nachfrage Erdnussöl ist gleichfalls fest und mehr beachtet
Oelkuchen still Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl
ohne Fass bis 59 Mk 100 kg ab Neuss Leinöl ohne Fass bis
45,50 Mk die 100 kg Frachtparität ab Geldern

Getreide

Berliner Produktenbörse 1 Juni Am Frühmarkt notiersen
Woelsen inl 270 972,00 Roggen inl 195,00 197 Hafer märkigcoher
meeklenburg pommerseder preuss posenseher u sohiosisehor trei
208 218 mittel 208 207 gering 199 202 russischer mittel u gering
190 198 Mais runder 172 180 Gerste inländ Vuttergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 188 russisohe und Donau leichte 141
dis 146 Erbsen inland und ausländisoher Futtderware 194 198 kleine

Woeilsenmehl 00 88,25 35,60 Roggenmehl o und 1 24,80 6,20
Woelzenkleie 12,19 18 90 BRoggenkleie 12 80 18 00 Alles frei Bann

Magdeburg 3 Juni Far 1000 Kg netto ad StauonWeiaen steigend englisoher gat 270
Somwor gut 970 midtel Kolben al gut 278 860

m

m Ranh gut mittel euslandiober gad
Roggen satetig inlandischer gut 190 194 mittel

her gut mittelGerste unv hbies Oheval
gut 100 1606 mittel ausl VaterHater fest iniandisoher tauslandisoher gut 190 195 witte

Mais test runder gut 170 1sè
amerikanischer gut mittel

Hamburg 1 Juni Gatreidemarkt
Meceklbg 2e0 2eb Roggen rubig Mecklb
Gerste ruhig südruss 12 122 Hafer

gut 189 142 mitdel
209 205 mittel

mittel dander
Weizen ruhig Ostholst

und Pomm 194 168
est Holst 206 21e

u 206 212 Mais fest La Plata 134 186 mixed
Pest 1 Juni Weizen fest per Okt 18,00 Ga 12,02

65 GdRoggen per Okt 9,98 Gd 9,99 Br Hater per Okt T
7,61 Br Mais per Jull 7,65 Gd 7,87 Br

Antwerpon 1 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt
Juni 77 Aug 70 Okt 5,621, Dez 6,67 Febr 6,65 FrFest Umsatz 200,000 kg

Zucker
Hamburg 1 Juni Räübenrohzucker 1 Prodakt Basts 8890

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juni 10,60 10,62 10,26 MAugust 10 e 10,175 10,76Oktober 10,76 10,10 10,10Dezember 160,10 10,07 10 07v Alre 170,27 10,2710,27Abpru 10,32 10 82 i 10,82ruhig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 1 Junt Good average Santos
vorm nachm abends

per Juni 4 d 34 d 84J Gd JPDezember 31 Gd 31 Gd u G4Märsz 51 Gd 31 Gd 31 Gdruhig ruhig ruhig
Havre 1 Juni Kaffee good average Santos per Sept

per Dez 41 per März 40 per Mai 40 Still
Rio de Janerro 1 Juni Kaffee Zufuhren 5000 Sack in Rio

7 000 Sack in Santos
Spiritus

Nordhausen 1 Juni Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg105 106 h 682,75 68 76 do 45 Pol Proz fur 100 kg 106 107
75,25 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennere

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 3 Juni Kartoffelmehl und Stärke 25,00 35,60 Feuchrte

Starke
Magdeburg 1 Juni Prima Kartoftelstarke und Mehl tor

190 Kg 26,00 25,50
Eier

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 29 Mai Butter Der Bedart in feinster Butter ent
sprach nicht den Erwartungen und konnten die Einlieferungen
trotz dringenden und billigen Angebots nicht geräumt werden
Alle auswärtigen Märkte haben ihre Forderungen diese Woche
ganz bedeutend ermässigt nur die Berliner Notierungen blieben
unverhältnismässig hoch Die heutigen Notierungen sind Hof
und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 122 125 127 Mk do IIa
Oualität 116 125 Mk sSchmalz Während an den ameri
kanischen Börsen Gewinnverkäufe eine leichte Abschwächung
herbeiführten konnten sich die hiesigen Verkaufspreise infolge
Abnahme der Läger und mangelnder Zufuhren gute behaupten
Es liegt sogar die Wahrscheinlichkeit nahe dass letztere Um
stände ein Steigen der hiesigen Preise unabhängig von den
amerikanischen Notierungen herbeiführen können Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 6262,50 Mk amerik
Tafelschmalz Borussia 64 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 63
bis 69 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 6469 Mk
Speck Unverändert

Berlin 1 Juni Kier pro Scbock vollfrische in und ausländ
8,70 4 süd russische erste Sorte 8,20 8,85 bess poln galiz, ungar
und aähnliche Sorten 3,15 40 geringe inländ poln und galimische
Sorten 8,00 8,10 Kühlhbauserer oder Kiste Kalkelevzweite Sorten Kleine Eier 2,85 2 95 M Tendens abwartend

Fettwaren und Oele
Rub o loko 61,00 per Mai 56 00

Wolle
Bremen 1 Juni Baumwolle stall Upl loko midädl 55 Ptg

Kmerlknanische wVWVarenmäriäte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

K6ln 1 Juni

New Voritr 259 5 Chicago 1 s 258 SWeisen p Juli 125 125 Weizen p Juh 118 117Sept 1I16 S r Sept 1098 iMais p Juli st 79 Mais p Juli 7 70p Sept 76 v Sept 68Mehl Spring elears S,20 S,20 Hater p Juli 53Kaffee FVair Rio Nr 7,14 7,14 r r Seet 44
p Juni 7,00 6,95 Roggen p Jul s32v r 655 6,55 Schmalz Juli 11,07 10,02Petroleum in Cases 10,90 10,80 v e Sept 11,00

do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendena Weizen test Mais fest

Schiffsnachrichten

Nordamerika Armenia
28 Mai morgens Lizard pass Badenia 27 Mai nachm Dover
pass Bosnia 27 Mai nach Hamburg Dania 28 Mai Lizard
pass Deutschland 27 Mai in New Vork Westindien
Mexiko Südamerika Calabria 27 Mai von Antwerpen
Dacia 27 Mai von Funchal Etruria 27 Mai Eastbourne pass
König Wilhelm II 27 Mai in Buenos Aires Mecklenburg 27 Mai
von Havre Patagonia 28 Mai von Havre Troja 27 Mai von
Pernambuco Osta sien Belgravia 27 Mai in Singapore
Dortmund 27 Mai in Antwerpen Illyria 28 Mai auf der Elbe
Sambia 27 Mai Perim pass Senegambia 28 Mai von Voko
hama nach Moji Silvia 27 Mai von Kobe nach Vokohama
Verschiedene Fahrten Windhuk 27 Mai Gibraltar
passiert

Hamburg Amerika Linie

Wasserstüncdde
4 bedeutet über unter Nulls

ÖÜÜÖ
Saale und Unstrut Fall WuehbsArtern re 87 Mai 0 I Juni 40Nebra Oberpegoel 04 2,04 DUnterpegel l 6 l 40 6Weissentels Oberpegoel 8,86 r2 42 S 6n Unterpegoel 0,10 0,10 20L rot e eAlsleben Oberpegel 31 2,32 1 80 2Unterpegel 0 98 1,0 6Bernburg 56 d S 5Kalbe Oberpegel r 60 44 6 wdo Unterpegel 18 0,20 2isor Egor Elde Moldau

Jani all Wuohs all WuehBudwels s1 6 T Torgau I dPrag eng 7 Wittenberg 1,86 3Jangb 11 s Rosslau 4 6 SDann 0,14 W 12 9,87 vParduditz 42 s Magdeburg s 3Brandeis 6,20 56 WTangerrmade 1,s7 1
Melinik o 832 Nittenbrge es 3Leitmerite 0 14 11 Oowibr Peg 81 e 74 5
A o 2 1 HBohbnstori 1 0 s 5en l 185 2 Lauendurg s 5Augsig 1 Juni an plas 12 em Vom Odoerlavs
wurden 89 en Wuehe gen

gut 198 206 mittel Land
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